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Hofrath Pfeffel in Kolmar .

A
N 4 * 2Wie ſehr beklag ' ich ihn , den hold Barden , nicht ,

Dem der Augen gebricht !

B.

der edle Sänger zu beklagen !
ſoll er , wie Gelehrte ſagen ,

Momus mußgeſte
Gleich dir , du hehrer Mäonide ,
Auch mit geſchloßnem Augenli
Und ohne Augen heller ſehn ,
Als Tauſende mit beiden nicht .

Peinliche Lage

1Loos ſo grauſam je gefallen ,
zu meinem Theil ?

In anderm finden andere ihr Heil ;
gab

iebe lieb ' ich einzig mir vor allen :

——
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Wo mir verborgen Furcht und Trennung liegen
Kann nicht des andern Morgens mich erfreun

Wenn manchem freundlich ſich der Abend ſenket ,

Und heimlich ihn ein holdes Weib umfängt ,

Dann iſt ' s ein Kuß , was mir der Abend ſchenkt ,

Ein Abſchieds - Kuß , in Thränen noch getränket

Ein Lebewohl , das tief die Bruſt beengt .

Dann ſitz' ich einſamD in einſamer Ferne ,

Dann folgt nach Weſt mein Aug' dem Wolkenzug ,

Dann wünſch ' ich mir des Adlers ſchnellen Flug
Vorüber wandeln unerweicht die Sterne ,

So oft zu ihnen auch mein Flehen ſchlug

Wann, o Geliebte , wird das Wiederſehn

Als goldne Blume dieſer Erd ' entſprießen ?

Wann werden liebend wir uns wieder grüßen ,

Die ſchönſten Wünſche in Erfüllung gehn ?

Wann werden , ach! nur Freude - Thränen fließen ?

An J . und L. v. R.

( bei ihrer Vermählung am Sten December 1806. )

Ewig wechſeln die flüchtigen Zeiten /
Wechſeln und füllen das ſchwindende Jahr

Saht ihr den wonnigen Frühling nicht ſcheiden/
Welcher ſo herrlich und blumenreich war ?
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